
Erste Ordnung zur Änderung der Fächerspezifischen Bestimmungen für das Fach 
Evangelische Religionslehre im Rahmen des Bachelor-Studiengangs mit Ausrich-
tung auf fachübergreifende Bildungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen (KiJu) an 

der Westfälischen Wilhelms-Universität vom 06. Juni 2007 
vom 03.04.2009 

Aufgrund der §§ 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulgesetz - HG -) in der Fassung des Hochschulfreiheitsgesetzes vom 31.10.2006 (GV NW S. 474) hat 
die Westfälische Wilhelms- Universität folgende Ordnung erlassen: 

Artikel I

Die Fächerspezifischen Bestimmungen für das Fach Evangelische Religionslehre haben 
folgende neue Fassung:

Basismodul Biblische Theologie SWS 8 SWS 15 LP 
Vorlesung: Einführung in das Alte Testament 2 SWS 2 LP 
Proseminar: Einführung in die wissenschaftliche Arbeit am Alten Testament 2 SWS 3 LP 
Vorlesung: Einführung in das Neue Testament 2 SWS 2 LP 
Proseminar: Einführung in die wissenschaftliche Arbeit am Neuen Testament 2 SWS 3 LP 
Proseminararbeit AT oder NT 3 LP 
Modulabschlussprüfung (mdl. Prüfung oder Klausur) 2 LP 

Basismodul Historische und Systematische Theologie 6 SWS 10 LP 

Wahlpflichtmodul I 
Vorlesung: Kirchengeschichte im Überblick (mit Klausur) 2 SWS 3 LP 
Vorlesung: Grundfragen der Dogmatik 2 SWS 2 LP 
Proseminar: Systematische Theologie (Ethik) 2 SWS 3 LP 
Modulabschlussprüfung (mdl. Prüfung oder Klausur) 2 LP 

Wahlpflichtmodul II 
Vorlesung: Theologiegeschichte im Überblick (mit Klausur) 2 SWS 3 LP 
Vorlesung: Grundfragen der Ethik 2 SWS 2 LP 
Proseminar: Systematische Theologie (Dogmatik) 2 SWS 3 LP 
Modulabschlussprüfung (mdl. Prüfung oder Klausur) 2 LP 

Basismodul Fachdidaktik  6 SWS 10 LP 
Vorlesung: Einführung in die Religionspädagogik 2 SWS 2 LP 
Proseminar: Didaktik des Evangelischen Religionsunterrichts 2 SWS 3 LP 
Proseminar: Christentum und andere Religionen 2 SWS 2 LP 
Modulabschlussprüfung (Hausarbeit, schr. Referat, Klausur o. Kolloquium) 3 LP 

Praxisphase (Kernpraktikum 5 Wochen) 2 SWS 2 SWS 5 LP 
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Interdisziplinäres Aufbaumodul I Grundthemen der Theologie 
(mit BA-Arbeit) 6 SWS

10 LP 
(15LP)

Hauptseminar 1 
(mit BA-Arbeit) 

2 SWS 
3 LP

(11 LP) 
Hauptseminar 2 
(mit BA-Arbeit) 

2 SWS 
3 LP 

(11 LP) 
Hauptseminar 3 
(mit BA-Arbeit) 

2 SWS 
3 LP

(11 LP) 
Modulabschlussprüfung (Klausur 90 Min. oder mdl. Prüfung) 1 LP 

Fachwissenschaftliches Aufbaumodul II (z.B. „Anthropologie“) 
(mit BA-Arbeit) 

6 SWS
10 LP 
(15LP)

AT-Hauptseminar: z.B. „Anthropologie im AT“ 
(mit BA-Arbeit) 

2 SWS 
3 LP

(11 LP) 
NT-Hauptseminar: z.B. „Rechtfertigung bei Paulus“ 
(mit BA-Arbeit) 

2 SWS 
3 LP

(11 LP) 
SY-Hauptseminar: z.B. „Grundfragen christlichen Menschenverständnisses“ 
(mit BA-Arbeit) 

2 SWS 
3 LP

(11 LP) 
Modulabschlussprüfung (mdl. Prüfung 45 Min. oder Klausur 240 Min.) 1 LP 

Gesamt: 34
SWS

60 LP 
(65 LP)

Erläuterungen:
Ein LP entspricht einer studentischen Arbeitszeit von 30 Stunden.  

Die Studierenden können in einem Hauptseminar des Interdisziplinären Aufbaumoduls I 
oder des Fachwissenschaftlichen Aufbaumoduls II die BA-Arbeit schreiben. In diesem Fall 
entfällt in dem Modul, in dem die BA-Arbeit geschrieben wird, ein Hauptseminar; die Leis-
tungspunkte des gesamten Studiums in Evangelischer Religionslehre erhöhen sich auf 65 LP.  
Kenntnisse der drei alten Sprachen werden nicht vorausgesetzt. 
Die Aufbaumodule setzen in der Regel den Besuch der Basismodule voraus. 

Studierende, die in einem der beiden Wahlpflichtmodule endgültig gescheitert sind, können 
danach nicht das alternative Wahlpflichtmodul absolvieren. 
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Modulbeschreibungen

Bezeichnung: Biblische Theologie

Status: Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls: Einführung in die wissenschaftliche Arbeit am Alten und Neuen 

Testament

Verwendbarkeit des Moduls: Voraussetzung für die Teilnahme an den Aufbaumodulen

Arbeitsaufwand in Stunden: 450 Stunden 

Turnus: zweisemestrig

Voraussetzungen: keine

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: keine

Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 30 %

Lehrveranstaltungen Teilnahme-

modali-

täten

SWS
LP Fach-

sem.

Studien- 

leistungen

davon prü-

fungsrele-

vant

Voraus- 

setzungen

Vorlesung: Einführung in 

das AT 

Anwesen-

heit
2 2 1-3 -- -- keine

Proseminar: Einführung in 

die wiss. Arbeit am AT 

aktive

Teilnahme
2 3 1-3 -- -- keine

Vorlesung: Einführung in 

das NT 

Anwesen-

heit
2 2 1-3 -- -- keine

Proseminar: Einführung in 

die wiss. Arbeit am NT 

aktive Teil-

nahme
2 3 1-3 -- -- keine

Proseminararbeit AT od. NT

-- -- 3 1-3

Proseminararbeit

AT oder NT 

(60 %) 

1 --

Modulabschlussprüfung

-- -- 2 1-3

Klausur oder 

mündliche Prü-

fung

(40 %) 

1

Besuch der 

vier Lehr-

veranstal-

tungen

Gesamt 8 15 1-3 2 2
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Bezeichnung: Basismodul Historische und Systematische Theologie (Wahlpflichtmodul I)

Status: Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls: Einführung in die wissenschaftliche Arbeit in der Historischen und 

Systematischen Theologie

Verwendbarkeit des Moduls: Voraussetzung für die Teilnahme an den Aufbaumodulen

Arbeitsaufwand in Stunden: 300 Stunden 

Turnus: zweisemestrig

Voraussetzungen: keine

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: keine

Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 15 %

Lehrveranstaltungen Teilnahme-

modali-

täten

SWS
LP

Fach- 

semester

Studien- 

leistungen

davon 

prüfungs-

relevant

Voraus- 

setzungen

Vorlesung: Kirchenge-

schichte im Überblick 

Anwesen-

heit
2 3 1-3

Klausur

(25 %) 
1 keine

Vorlesung: Grundfragen 

der Dogmatik 

Anwesen-

heit
2 2 1-3 -- -- keine

Proseminar: Systematische 

Theologie (Ethik) 

aktive Teil-

nahme
2 3 1-3 -- -- keine

Modulabschlussprüfung

-- -- 2 1-3

mdl. Prüfung 

oder Klausur 

(75 %)
1 keine

Gesamt 6 10 1-3 2 2
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Bezeichnung: Basismodul Historische und Systematische Theologie (Wahlpflichtmodul II)

Status: Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls: Einführung in die wissenschaftliche Arbeit in der Historischen und 

Systematischen Theologie

Verwendbarkeit des Moduls: Voraussetzung für die Teilnahme an den Aufbaumodulen

Arbeitsaufwand in Stunden: 300 Stunden 

Turnus: zweisemestrig

Voraussetzungen: keine

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: keine

Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 15 %

Lehrveranstaltungen Teilnahme-

modali-

täten

SWS LP
Fach- 

semester

Studien- 

leistungen

davon 

prüfungs-

relevant

Voraus- 

setzungen

Vorlesung: Theologiege-

schichte im Überblick 

Anwesen-

heit
2 3 1-3

Klausur

(25 %) 
1 keine

Vorlesung: Grundfragen 

der Ethik 

Anwesen-

heit
2 2 1-3 -- -- keine

Proseminar: Systematische 

Theologie (Dogmatik) 

aktive Teil-

nahme
2 3 1-3 -- -- keine

Modulabschlussprüfung

-- -- 2 1-3

mdl. Prüfung 

oder Klausur 

(75 %)

1 keine

Gesamt 6 10 1-3 2 2
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Bezeichnung: Basismodul Fachdidaktik

Status: Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls: Einführung in die wissenschaftliche Arbeit in Religionspädagogik

Verwendbarkeit des Moduls: Berufsfeldbezug Schule; Voraussetzung für Eintritt in den Masterstudiengang 

Evangelische Religion GHRGe

Arbeitsaufwand in Stunden: 300 Stunden 

Turnus: zweisemestrig

Voraussetzungen: keine

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: keine

Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 15 %

Lehrveranstaltungen Teilnahme-

modali-

täten

SWS
LP

Fach- 

semester

Studien- 

leistungen

davon prü-

fungs-

relevant

Voraus- 

setzungen

Vorlesung: Einführung in 

die RP

Anwesen-

heit
2 2 1-5 -- -- keine

Proseminar: Didaktik des 

ev. Religionsunterrichts 

aktive

Teilnahme
2 3 1-5 -- -- keine

Proseminar: Christentum 

und andere Religionen 

aktive Teil-

nahme
2 2 1-5 -- -- keine

Modulabschlussprüfung

-- -- 3 1-5

Hausarbeit, 

Klausur,

schriftl. Re-

ferat oder 

Kolloquium

1

Besuch der 

drei Lehrver-

anstaltungen

Gesamt 6 10 1-5 1 1 
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Bezeichnung: Interdisziplinäres Aufbaumodul I Grundthemen der Theologie

Status: Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls: Methodisch kontrollierter Umgang mit zentralen theologischen 

Themen

Verwendbarkeit des Moduls: Möglichkeit, die BA-Arbeit anzufertigen

Arbeitsaufwand in Stunden: 300 Stunden; bei Anfertigung der BA-Arbeit 450 Stunden 

Turnus: zweisemestrig

Voraussetzungen: (z.B.: Erfolgreicher Abschluss von Modul X) 

Erfolgreicher Abschluss der Basismodule Biblische Theologie sowie Historische und Systematische Theologie 

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls:

Wird die Bachelor-Arbeit in diesem Modul geschrieben, so entfällt  ein Hauptseminar. 

Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 20 % (ohne BA-Arbeit)

Lehrveranstaltungen Teilnahme-

modali-

täten

SWS LP
Fach- 

sem.

Studien- 

leistungen

davon 

prüfungs-

relevant

Voraus- 

setzungen

Hauptseminar 1 

aktive

Teilnahme
2

3

(11 mit 

BA-

Arbeit)

3-5 -- -- keine

Hauptseminar 2 

aktive

Teilnahme
2

3

(11 mit 

BA-

Arbeit)

3-5 -- -- keine

Hauptseminar 3 

aktive

Teilnahme
2

3

(11 mit 

BA-

Arbeit)

3-5 -- -- keine

Modulabschlussprüfung

-- -- 1 3-5

Klausur

 (90 Min.) 

oder mdl. 

Prüfung 

1

Besuch der 

drei  (bzw. 

zwei) Lehr-

veranstal-

tungen

Gesamt 

6

10

(15 mit 

BA-

Arbeit)

3-5 1 1
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Bezeichnung: Fachwissenschaftliches Aufbaumodul II (z.B. "Anthropologie")

Status: Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des Moduls: Methodisch kontrollierter Umgang mit einem theologischen The-

ma, z.B. der Anthropologie

Verwendbarkeit des Moduls: Möglichkeit, die BA-Arbeit anzufertigen

Arbeitsaufwand in Stunden: 300 Stunden; bei Anfertigen der BA-Arbeit 450 Stunden 

Turnus: zweisemestrig

Voraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss der Basismodule Biblische Theologie sowie Historische und Syste-

matische Theologie 

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Wird die Bachelor-Arbeit in diesem Modul geschrieben, so entfällt  ein Hauptseminar.

Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 20 % (ohne BA-Arbeit)

Lehrveranstaltungen 
Teilnahme-

modali-

täten

SWS
LP

Fach

-

sem.

Studien- 

leistungen

davon 

prü-

fungs-

relevant

Voraus- 

setzungen

AT-Hauptseminar: z.B. 

„Anthropologie im AT“  
aktive

Teilnahme
2

3

(11 mit  BA-

Arbeit)

3-5 -- -- keine

NT-Hauptseminar: z.B. 

„Rechtfertigung bei Pau-

lus“

aktive

Teilnahme
2

3

(11 mit BA-

Arbeit)

3-5 -- -- keine

SY-Hauptseminar: z.B. 

„Grundfragen christlichen 

Menschenverständnisses“

aktive

Teilnahme
2

3

(11 mit BA-

Arbeit)

3-5 -- -- keine

Modulabschlussprüfung

-- -- 1 3-5

Klausur

(240 Min.) 

oder

mdl. Prü-

fung (45 

Min.) LPO-

Konform

1

Besuch der drei 

(bzw. zwei) 

Lehrveranstal-

tungen

Gesamt 
6

10 (15 mit 

BA-Arbeit) 
3-5 1 1

1075



Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachung der 
Westfälischen Wilhelms-Universität zu Münster (AB Uni) in Kraft.  
Die neue Regelung im Interdisziplinären Aufbaumodul I und im Fachwissenschaftlichen Aufbau-
modul II: „Wird die Bachelorarbeit in diesem Modul geschrieben, so entfällt ein Hauptseminar“ 
gilt für alle Studierenden, die bei Inkrafttreten dieser Ordnung noch keine Leistung in diesem 
Modul erbracht, bzw. noch keine Veranstaltung dieses Moduls belegt haben.  

_________________________________________________________________________ 

Ausgefertigt aufgrund des Fachbereichsratsbeschlusses der evangelisch-theologischen Fakultät 

der Westfälischen Wilhelms-Universität vom 17.12.2008. 

Münster, den 03.04.2009                                                             Die Rektorin 

                                   Prof. Dr. Ursula Nelles 

_________________________________________________________________________ 

Die vorstehende Ordnung wird gemäß der Ordnung der Westfälischen Wilhelms-Universität über 

die Verkündung von Ordnungen, die Veröffentlichung von Beschlüssen sowie die Bekanntma-

chung von Satzungen vom 08. Februar 1991 (AB Uni 91/1), geändert am 23. Dezember 1998 (AB 

Uni 99/4), hiermit verkündet. 

Münster, den 03.04.2009                                               Die Rektorin 

                                                   Prof. Dr. Ursula Nelles 
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